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eine pflegliche SBalbroixtfdbaft ihren ©inpg auch in ben

entferntefien ©ebirggforften balte. j}e langer je roentger
bärfen mir auch achtlos an ben Mitteln ootbetgeljen, fete

un§ eine moberne Secbnif an öie £>anb gibt. Suxj! e§

ift ein notroenbigeê ©ebot unfeter 2Balbroirlf<hafl, rticEiî

nur p probujiecen, fonbern bte ißrobuftion auch richtig
îu nu^en unb p uerroexten.

9111 ba§ ptgt un§ ber gorfifilm ,,£tuer burtb ben
frönen Schweijerroalb" in guten unb fdjlecljien Sei=
fpielen. @r führt uns! in Me fäölid^en Saler beê Sejftn,
wie in bie enïlegenen ©chlucblen beS Unterengabin§ unb
bes fßrättigauS, an bie beroalbeten Raufen be§ Qura,
wie in bie roüchftgen SBalbungen bes! ïtRitteilanbes. Qn
leud^tenbem ©cmnenfcbetn rote im roilben ©chneegeftöber,
im tidijten Saubroalb ber ©bene rote im tief oerftfjueiten
SBinterroalb be§ ©ebirge§ jteijt bie barte, oft red^t ge=

fabrooUe 9lrbeit an un§ oorüber. ®ex ©chroefpr ©c^ul*
unb SSolfêfino, ber biefen Slufîîcirungëfitm tm 9luftrage
unb nacb ben Slnleitungen ber fdgroei}. gorftroirifcbaft=
Eidben 3entralfieße in ©olotburn in muftergültiger 2Betfe
exjftcQt bat, roirb ibn btefem SBinter im ©tnoerftänbnis
mit ber jürdberifdben 93olf§roirtfcbaft§bire!tion unb in
SSetblnbung mit bem ïantonalen Dberforftamt unb ben

Kreisfoxftamtern in SBanberoorträgen audb im Santon
äürid) roeitern Steifen pgätiglich machen.

®ie iBorfübrung be§ $ilm§ bürfte tn ben oerftbie^
benen Santonigebieten um fo lebhafteres ^fntereffe finben,
als barin neben bem Sablfcbîag mit feinen nachteiligen
Seglettexfcheinungen namentlich auch bie auf üftaturoer--
iüngung binjielenöen 393irtf(haft§metboben ueratifchaulicbi
werben. 9lufjerbem roirb jeroeilen eine 9luëroabl bettet:

farbenfroher Sicfftbilber mit enlfprecbenben ©rläuterungen
feitenS funbiger gorftleute bie gilmoorfübtungen einleiten.
Sftit btefen Söanbetooxträgen rourbe bereits mit bem heften
©tfolge begonnen.

Cotentafei.
f ©briftls» SJlofer, alt ©tbmieöemeifter, ift am

27. ®ejember tn Surgöorf im Sitter oon 73 labten
fieftoxfcen.

f fRubolf (SdjSrer, ©fpfer» itnb 2)îaleraeifter in
®cru ift am 29. ®ejember nach langem Setbeu tn feinem
SO. SebenSjabre geftorben.

t Johann ©tüffelba<h=2«ürfurt, ©aber in 211=

ttSïjufen (Sujexn) ifi am 30. ®ejembex im Sllter oon
74 fahren geftorben.

giter&fitr«
„®a§ ibeale §eitn" — eine neue fdbweijerifdbe

^onatSfchrift für Slüe, benen ^auS, 2ßobnung unb
®arten irgenbrote angelegen ift. ®as> erfte ©eft, bas, mit
®atum Januar 1927, eben; erfcbetnt, bringt eine ifüüe
fön ©ebenSroertem, 9lnregersbem au§ neuer unb alter
^ïchiteîlur, aus Sunftbanbroerf unb ©artenbau. Snapp
Unb frifdb gefchriebene SErtiEel, jçabiretche, grof; bemeffene

gilbet, ©xunbrtffe, ©ü^jen folgen fidi) tn bunter gütte,
fo bafi ber „,3ünfiige" biefe ftattliche Kummer nicht
SEeidjgüUig beifeite legen roirb; ber roeitauS größere SretS
"er „Saien" tn Sau= unb ©tnricbtungSfragen, an ben

M „®a§ ibeale £>eim" roenbet, roirb ft«h tliex gerne
^Ger bas roeitgefapte ©ebiet ber 2Bobn!utiur orientieren,
ohne mit oorgefafjter Sehrmeinung unb aïabemifcher @e=

^f<htigîeit behelligt p roerben. 2Bir finben im erften

pft iKuftrierte Slrtifet über einfädle, gebiegene SBobn-

wufer, bie im ©runbrig unb in ber Sage pratiifdb, bte

tn§ Steine fünftlerifch burdbgebacht unb bodb febr

preiSroert ftnb. ®ie moberne 93auaufgabe, ein Sßnftler«
atelier burdl) 95erbinbung mit ©aragebau roirtfchaftlidb

p gefialten, ift filtert; eS folgen Silber auë ©arten,
au§ einem reichen ©peifejimmer, ©tnblicEe tn 9lrbeit unb
©rpugniS ber neuen fcbmeiprifcben fianbroeberei. ©treif=
lichter auf 9Jlobilar= unb ©ilberf^mtebelunft; ferner
eine funbige fyöbrung burcb ben ©egerbof in Safel, btefes,
im Sann ber SouiS XVI=3®ff fte^enbe, bürgerliche 9Jlu=

feum. — ®ie 9Hitarbeiter ftnb mit ihren 9lufgaben roobt
nextraut; roir finben belannte Flamen: ®r. ©. Saer,
Slrchiteft ®r. 9llbert Saur, ®r. ,p. Salfiger, @arten=

orcgiteft ®. Simmann unb ®r. 3ule^ ©oulin, ber für bie

SîebaEtionsfommiffion jeichnet. ®ie SaSler ®rucE
unb SerlagSanftalt bat als ®rud!er unb Serteger
InexfennenSroetteS geleiftet; ^Euftration unb h)pogra=
pbifshe 9lu§ftaitung finb überlegt unb gefchmadtooll.

las 1er — 5ït lit ?ri|ts.
Tragen.

NB. ®eef«nfa=, nnb Slfbcitögeftccbe werben
tmtct biefe IRitbri! nicht cnfßeMommeJt ; bercirtige 3lnäetgen
gebSten tn ben Snfeeotesteii be§ ©latcel. — ®en ffraaen,
œclcije „ssnter erfdjeinen foüen, wolle man 50 ßtö.
in äWatten (für »pfenbung ber Offerten) unb wenn bie ffrage
mit 3lbssffe fceê ffrageftelleiS e?fei)einen foil, 20 (£tS. beilegen.

ietee ÜSavfett tnttgefcftidft werben, îmm bie fÇrctgc
sieht smfgcstiPmHie» Werben.

• 785. SBer liefert eine gröbere Quantität Hlofetifi^e Offerten
mit ®tet?anpabe unter ®t)iffie 785 an bie ®jpeb.

786. SBer liefert sugef^niitene 8möenftäbe, 250 m tang,
30/30 mm? ÏBer ijätte einen aebranebte«, gut funftiomerenben
giafdenjug abpgeben? Offerten an ©rtsft SBälti, fjeimenbaufen
bei ßersngenbucbfee.

787. 2Ber erfteflt ßol^troctenatrlagen Offesten an
warenfabtiî Sßiüigau at.=@,, ftKiQiäau (8uaern).

788. Söes liefert trocEene giefttenbretter Ia bis Ha Cumli*
tät, 40 mm bid, in Sängen oon 4 biS 6 m? Offerten unter
®btffKe 788 nra bie (ijipeb.

780. ©er liefert an ©roftabneftmer fläfftge SSobenwidjfe
unb !a Qualität ©taftlfpäne? Offerten .unter (Sbtffte 789 an bie
Sjpebttton.

700. ©er liefert medfamfetje ©tnricijtuug 3um Srangport
oott £eit in weit läufigen, abgelegenen iöergwiefen Offerten unter

790 an bie èjçpeb,
791. ©er liefest äftütel gegen fiar'es Söeieifen ber ©affer»

sober ober fc^ncH bie SSereifung p löfen; ober was îann ge=

niactjt werten, um bei ftarler Sälte mit ©afferräbern wetter arbeiten

p fönnen? Offerten an ffîitj ©tuber, meeb. §oläfof)lenfabrit,
Dberöiij (33ern).

792. a. ©elcber unburebläffige 3)expu^ eignet flcb für einen
©afferbefjäUcr non ca. 50 auS ©ifenbeton, mit beijkm ©offer
gefüllt big 75 @rab §itvc ®ient jnr ©peifung einer ©arm=
waffertiei^amg für Jpotel mit ca. 400 SBctten. SSraudsbare 5MnIei=

iure g wirb ijonoriett. b. ©er liefert feineg giegelntei)! au8 S3au=

ftein' ober 3ic0cWbfäHen gemahlen? Offerten anter (Iliiffie 792
an bie ®£peî>.

79». a. ©er liefert pfa 8 ©türf 3lufbcsngefeiten mit ge»

wöbnlicfjen ober mit ßlauenfiaEeti, ïragîraft ber Selten ca. 5000
Silogratstm, 2—2'/a in lang? b. ^mei gebraudite ßettenjflge für
3U0Ö kg 8afi uni) eine £mbböl)e oon 3—4 m abzugeben? Offerten
an 3of. Ipp, ©djlofferei, ïRorfcbocp.

794. ©er bat ca. 60 m gut erftaltene, fchtniebeiferne glano
fcberireftre, co. 75 mm l. ©,, in min. 6 m langen ©tücten abp>
gebe« Offerten an Sangefdjäft SRap gifdjer & Sie., üen^butg.

795. ©er liefert ten ober gebraucht baumwollene ober
fonft billige Treibriemen, 50—80 mm Sreite, für 1—4 ffjferb ®n=
trieb? Offerlen unter ©hiffse 795 an bie fjpeö.

796. ©er liefert (Sfdjenftöbe, rob, aft> unb riftfrei, 140 cm
lang, 40/40? Offelten an 3- SSmbeiifeotner, ©agnerei, Srugg.

797. ©er liefert 9Rafd)inen jur föstfteHung pon 45 cm
langen ©djittbeln? Offerten an fRiftaug fRelij, ©djinbelmadjer,
Stcg Sbnat (Toggenburg).

798. ©er liefert neu ober gebraucht eine leichte SRobeU«
orer,bai-£ für Çoljbre^gler? Offerten unter Sbiffce 798 an bte
®jpebition.

799. ©er liefert tauf« ober mietweife SRohölmotoren, ca.
6 PS? Offerten an 3®b. Surfaites, mech. ©erlftätte, ®äd)Ii=
wil (Solotburn).

800. ©er bat abzugeben 1 IrbeiterlontroHapparat für ca.
100 Slrbeiter, neu ober gebraucht? Offerten unter •ßOO

an bie drpcb.
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eine pflegliche Waldwirtschaft ihren Einzug auch in den

entferntesten Gebirgsforften halte. Je länger je weniger
dürfen wir auch achtlos an den Mitteln vorbeigehen, die
uns eine moderne Technik an die Hand gibt. Kurz! es
ist ein Notwendiges Gebot unserer Waldwirtschaft, nicht
Nur zu produzieren, sondern die Produktion auch richtig
ZU nutzen und zu verwerten.

All das zeigt uns der Forstfilm „Quer durch den
schönen Schweizerwald" in guten und schlechten Bei-
spielen. Er führt uns in die südlichen Täler des Tessin,
wie in die entlegenen Schluchten des Unterengadins und
des Prättigaus. an die bewaldeten Flanken des Jura,
wie in die wüchsigen Waldungen des Mittellandes. In
leuchtendem Sonnenschein wie im wilden Schneegestöber,
im lichten Laubwald der Ebene wie im tief verschneiten
Winterwald des Gebirges zieht die harte, oft recht ge-
fahrvolle Arbeit an uns vorüber. Der Schweizer Schul-
und Volkskino, der diesen Aufklärungsfilm im Auftrage
und nach den Anleitungen der schwetz. Forstwirtschaft-
lichen Zentralstelle in Solothurn in mustergültiger Weise
erstellt hat, wird ihn diesem Winter im Einverständnis
mit der zürcherischen Volkswirtsckastsdirektion und in
Verbindung mit dem kantonalen Oberforstamt und den

Kreisforstämtern in Wanderoorträgen auch im Kanton
Zürich wettern Kreisen zugänglich machen.

Die Vorführung des Films dürfte in den verschie-
denen Kantonsgebieten um so lebhafteres Interesse finden,
als darin neben dem Kahlschlag mit seinen nachteiligen
Begleiterscheinungen namentlich auch die auf Naturver-
jüngung hinzielenden Wirtschaftsmethoden veranschaulicht
werben. Außerdem wird jeweilen eine Auswahl bester
farbenfroher Lichtbilder mit entsprechenden Erläuterungen
seitens kundiger Forstleute die Filmvorführungen einleiten.
Mit diesen Wanderoorträgen wurde bereits mit dem besten

Erfolge begonnen.

Ssààfel.
j- Christi«« Msser, alt Schmiedemeister, ist am

27. Dezember in Burgdorf im Alter von 73 Jahren
gestorben.

î Rudolf Schärer, Gipser- und Malermeister w
Bern ist am 29. Dezember nach langem Leiden in seinem
59. Lebensjahre gestorben.

-j- Johann Staffeldach-Marsurt, Gerber in Al-
iishosen (Luzern) ist am 39. Dezember im Alter von

Jahren gestorben.

WeVKtNV.
„Das ideale Heim" — eine neue schweizerische

Monatsschrift für Alle, denen Haus, Wohnung und
Garten irgendwie angelegen ist. Das erste Heft, das, mit
Datum Januar 1927, eben erscheint, bringt eine Fülle
von Sehenswertem, Anregendem aus neuer und alter
Architektur, aus Kunfthandwerk und Gartenbau. Knapp
Und frisch geschriebene Artikel, zahlreiche, groß bemessene

Bilder, Grundrisse, Skizzen folgen sich in bunter Fülle,
w daß der „Zünftige" diese stattliche Nummer nicht
gleichgültig beiseite legen wird; der weitaus größere Kreis
oer „Laien" in Bau- und Etnrichtungssragen, an den
Uch „Das ideale Heim" wendet, wird sich hier gerne
Über das weitgefaßte Gebiet der Wohnkultur orientieren,
ohne mit vorgefaßter Lehrmeinung und akademischer Ge-

Dichtigkeit behelligt zu werden. Wir finden im ersten
Heft illustrierte Artikel über einfache, gediegene Wohn-
Häuser, die im Grundriß und in der Lage praktisch, die
o>s ins Kleine künstlerisch durchgedacht und doch sehr

preiswert sind. Die moderne Bauausgabe, ein Künstler-
atelier durch Verbindung mit Garagebau wirtschaftlich
zu gestalten, ist skizziert; es folgen Bilder aus Gärten,
aus einem reichen Speisezimmer, Einblicke in Arbeit und
Erzeugnis der neuen schweizerischen Handweberei. Streif-
lichter auf Mobilar- und Silberschmiedekunst; ferner
eine kundige Führung durch den Segerhof in Basel, dieses,
im Bann der Louis XVI-Zeit stehende, bürgerliche Mu-
seum. — Die Mitarbeiter sind mit ihren Aufgaben wohl
vertraut; wir finden bekannte Namen: Dr. C. H. Baer,
Architekt Dr. Albert Baur, Dr. H. Balsiger, Garten-
architekt G. Ammann und Dr. Jules Coulin, der für die

Redaktionskommission zeichnet. Die Basler Druck-
und Verlagsanstalt hat als Drucker und Verleger
Anerkennenswertes geleistet; Illustration und lypogra-
phische Ausstattung sind überlegt und geschmackvoll.

Ms der Praxis.—Ar die Praxis.
?ragen.

bis. Verkaufs-, Tausch- und ArSeitsgesnche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil ves Mattes. — Den Fragen,
welche „wnter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen.
Wenn kàe Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
Sicht aufgenommen werden.

78S. Wer liefert eine größere Quantität Klosetifitze? Offerten
mit Breisangabe unter Chiffre 78b an die Exped.

78V. Wer liefert zugeschnittene Lwoenstäke, 250 m lang,
80/30 mm? Wer hätte einen aebranchien, gut funktionierenden
Fiaschenzug abzugeben? Offerten an Ernst Wälti, Heimenhausen
bei Herwgenbuchsee.

787. Wer erstellt Holztrockenanlagen? Offerten an Holz-
warenlàik Willisau A,-G.. Willisau (Luzern).

788. Wer liefert trockene Fichtenbretter la bis Ila Quali-
tät, 40 mm. dick, in Längen von 4 bis 6 m? Offerten unter
Chiffre 788 an die Exped.

78V. Wer liefert an Großabnehmer flüssige Bodenwichse
und !s Qualität Stohlspäne? Offerten ^mter Chiffre 789 an die
Expedition.

7»V. Wer liefert mechanische Einrichtung zum Transport
von Heu m weilläufigen, abgelegenen Bergwiesen? Offerten unter
Chiffre 790 an die Exped.

?»t. Wer liefert Mittel gegen starkes Vereisen der Wasser-
räder oder schnell die Vereisung zu lösen; oder was kann ge-
macht werden, um bei starker Kälte mit Wasserrädern weiter arbeiten
zu löanen? Offerten an Fritz Studer, mech. Holzsohlensabrik,
Oberörz (Bern).

7SS. s. Welcher undurchlässig« Verputz eignet sich für einen
Wasserbehälter von ca. 50 nch aus Eisenbeton, mit heißem Wasser
gefüllt bis 75 Grad Hitze? Dient zur Speisung einer Warm-
wasserheizung für Hotel mit ca. 400 Betten. Brauchbare Anlei-
tung wird honoriert, d. Wer liefert feines Ziegelmehl aus Bau-
stein- oder Ziegelabfällen gemahlen? Offerten unter Chiffre 792
an die Exped.

7»:t. s. Wer liefert zirka 8 Stück Aufhängeketten mit ge-
wöhnliche» oder mit Klauenhaken, Tragkraft der Ketten ca. 5000
Kilogramm, 2-2'/- m lang? d. zwei gebrauchte Kettenzüge für
3000 KZ- Last und eine Hubhöhe von 3—4 m abzugeben? Offerten
an Jvs. Bpp, Schlofferei, Rorschach.

?K4t. Wer hat ca. 60 m gut erhaltene, fchmiedeiserne Flan-
schenrohre, ca. 75 mm l. W, in mW. 6 m langen Stücken abzu-
geben? Offerten an Bargeschäft Max Fischer â Cie., Lenzburg.

7KS. Wer liefert reu oder gebraucht baumwollene oder
sonst billige Treibriemen, 50—80 mm Breite, für 1—4 Pferd An-
trieb? Offerten unter Chiffre 795 an die Exped.

7SS. Wer liefert Eschenstäbe, roh, ast- und rißsrei, 140 cm
lang, 40/40? Offerten an I. Buche,-Hörner, Wagner ei, Brugg.

7S7. Wer liefert Maschinen zur Herstellung von 45 cm
langen Schindeln? Offerten an Niklaus Roth, Schindelmacher,
Steg Ebnot (Toggenburg).

7N8. Wer liefert neu oder gebraucht eine leichte Modell-
drehbank für Holzdrechsler? Offerten unter Chiffre 793 an die
Expedition.

79». Wer liefert kauf- oder mietweise Rohölmotoren, ca.
6 ?8? Offerten an Joh. Burkhalter, mech. Werkstätte, Gächli-
wil (Solothurn).

8VV. Wer hat abzugeben 1 Arbeiterkontrollapparat für ca.
100 Arbeiter, neu oder gebraucht? Offerten unter Chiffre B00
an die Exped.
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